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Zur medikamentösen Behandlung generalisierter

Angststörungen

 AMB 2019, 53, 25 

Zusammenfassung: Generalisierte Angststörungen werden häufig verkannt und falsch behandelt.

Psychotherapie ist wirksam, aber nicht überall und nicht leicht verfügbar. Eine Therapie mit

Psychopharmaka ist leichter verfügbar und wird entsprechend häufiger angewendet. Es fehlen

aussagekräftige Studien zum Vergleich der Wirksamkeit von Psychotherapie und Pharmakotherapie

bzw. zu deren Kombination. Psychopharmaka sind nachweislich wirksamer als eine Behandlung mit

Plazebo. Nach einer aktuellen Netzwerk-Metaanalyse der publizierten Studien haben Duloxetin,

Pregabalin, Venlafaxin und Escitalopram das beste Verhältnis zwischen Wirksamkeit und

Verträglichkeit. Die Effektstärke ist jedoch nicht hoch. Im Aufklärungsgespräch mit den Patienten

müssen daher Aspekte wie Wirkeintritt, Verfügbarkeit und Nachhaltigkeit der verschiedenen

Therapieformen eingehend besprochen werden, ebenso wie die möglichen unerwünschten

Wirkungen und Wechselwirkungen. Die Präferenz des informierten Patienten ist ausschlaggebend…

bitte Artikel abonnieren

Alle Artikel zum Schlagwort: Angststörungen

Zur medikamentösen Behandlung generalisierter Angststörungen2019, 53, 25

DER ARZNEIMITTELBRIEF erscheint als unabhängige Zeitschrift ohne Werbeanzeigen der

Pharmaindustrie. Er wird ausschließlich durch seine Leserinnen und Leser, d. h. durch die

Abonnenten, finanziert. Wir bitten Sie deshalb um Verständnis, dass wir aktuelle Artikel nur

auszugsweise veröffentlichen können.

Verlässliche Daten zu ArzneimittelnDER ARZNEIMITTELBRIEF informiert seit 1967 Ärzte,

Medizinstudenten, Apotheker und Angehörige anderer Heilberufe über Nutzen und Risiken von

Arzneimitteln.

DER ARZNEIMITTELBRIEF erscheint als unabhängige Zeitschrift ohne Werbeanzeigen der

Pharmaindustrie. Er wird ausschließlich durch seine Leserinnen und Leser, d. h. durch die

Abonnenten, finanziert. Wir bitten Sie deshalb um Verständnis, dass wir aktuelle Artikel nur

auszugsweise veröffentlichen können.

Diese Publikation ist urheberrechtlich geschützt. Vervielfältigung sowie Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen Systemen ist nur mit

Genehmigung der Herausgeber des ARZNEIMITTELBRIEFS gestattet.

— Seite 1 von 2 —

https://www.der-arzneimittelbrief.de/de/Artikel.aspx?J=2019&S=25
https://www.der-arzneimittelbrief.de/de/Artikel.aspx?J=2019&S=25


  

— Seite 2 von 2 —

Diese Publikation ist urheberrechtlich geschützt. Vervielfältigung sowie Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen Systemen ist nur mit

Genehmigung der Herausgeber des ARZNEIMITTELBRIEFS gestattet.

http://www.der-arzneimittelbrief.de/de/Abonnement-Einzelnutzer-Studenten.aspx
http://www.der-arzneimittelbrief.de/de/isdb.aspx
http://www.der-arzneimittelbrief.de/de/Abonnieren.aspx

